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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

Zl. 13.333/11-111/3/87 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

in Wien 

Neubeschlußfassun~ des ASVG; 
Ressortstellun~nahme 

I V t",'lt 7. JAN, 1988 '1~'<~~ " 
er _I .-.--;;":'::;;=:' ==::J 
~-- --~ ~"IIt.:;:-

~/~k 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport übermittelt in 
der Anla~e dreißi~ Ausferti~un~en seiner Stellun~nahme zum Entwurf 
eines ASVG 1989. 

Beila~en 

F.d.R.d.A.: 

~o{JJ 

Wien, 30. Dezember 1987 
Für den Bundesminister: 

Dr. RONOVSKY 

A-l0I4 WIEN' MINORITENPLATZ 5 . POSTFACH 65 
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" BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

Zl. 13.333/11-III/3/87 

An das 
Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales 

in Wien 

Betrifft: GZ 20.001/7-1/1987 vom 28.8.1987 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport teilt mit, 

daß von seinem Ressortstandpunkt aus ~e~en den mit obzitierter Ge­

schäftszahl übermittelten Entwurf eines ASVG 1989 keine Bedenken be­

stehen. 

,_-,_-,.,-,--,_~ darf .jedoch auf § 1 Abs. 3 des Bundes~esetzes über die Ab~eltun~ 

·::~.~~~~~~:!:l.Zbestimm·ten Unterrichts- und Erziehun~stäti~keiten im Bereich des 
-c~-·-,c-13u:ndesministeriums für Unterricht, Kunst und Sport und des Bundes­

ministeriums für Land- und Forstwirtschaft, BGB1.Nr. 656/1987, hin­
~ewiesen werden, wonach durch die Tätigkeiten von Lehrbeauftra~ten, 
Veranstaltun~sleitern, Besuchskinder~ärtner(innen) sowie Besuchser­

ziehern, sofern diese Täti~keiten nicht jeweils als Hauptberuf aus­

geübt werden und die Hauptquelle der jeweili~en Einnahmen bilden, 

eine Sozialversicherung im Sinne des ASVG ni~ht begründet wird. 

Unter einem werden dreißi~ Ausferti~un~en dieser Stellun~nahme dem 
Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

F.d.R.d.A.: 

tfro0 

Wien, 30. Dezember 1987 
Für den Bundesminister: 

Dr. RONOVSKY 

A-IO~ WIEN· MINORITEN PLATZ 5 . POSTFACH 65 
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